
schen der werden.‘‘ kKınıge Dis- dem vorlıiegenden "Lıtell einzulauten. Dre-
kussionsbeiträge aus dem Plenum un! den erIrmann ist daran gelegen, den ‚„Konfliıkt
Arbeıtskreisen seizen zusatzlıche Akzente zwıschen Tiefenpsychologie un:! eologıe‘‘
Eıne Meditation Aufzeichnung der Bewe- entschärfen, Was fur ıhn dem Versuch
gungsfolge ZU ema ‚„„Bıblıscher Tanz  66 gle1ic.  ommt, „Wege‘‘ suchen, ‚„aufdenen

iıch die unheilvolle Zerrissenheıt 1 Spre-„„Abrahams erufung und Wanderung nach
Kanaan'‘‘ VO.  - klısabeth Sefcık-Arnreiter und hen VO.  5 (sott un!: 1mM prechen VO Men-
Auszuge d U den e  1:  en geben dem Leser schen, dıe zwıschen erstan:! und Ge-
gute Mogliıchkeıiten ZU.  I Besinnung. fuhl un: der Dualısmus VO  - ollen un:! So|l-
Fur die eilnehmer der agung, Der weit len 1ın "T’heorie und Praxıs nach un:! nach
daruber hınaus fur alle, die ıch mıt der Kır- uüberbrucken laßt‘‘ Alle Ausführungen des
ch! unterwegs w1ssen, ist dieser and eın Bandes besteht aus CL bereıts 1ın e1lt-

schrıften vero{ffentlichten Aufsatzen wıllImpuls ZU. achdenken uber die e1-
gene Sıituation, ZU  I Besinnung un! geistlı- der UtLOr „ausschließlich dieser Au{fgabe‘‘
hen Erneuerung. 1ele Anregungen, H- (9) gewıdme w1lssen. In welcher Weise sıch
kenntnisse und extie konnen uch Predigt Drewermann dieser Aufgabe stellt, geht aQUus

un! Katechese bereichern. dem mıiıt Abstand wichtigsten Auf{fsatz des 41a S
Hans-  NnNAaTeas Egenolf, Ekısenach tels g!  un und euTrose Versuch eıner

ynthese VO ogmatı un! Psychoanaly-
sSe  .. hervor. Um die moralbefrachte-uhsame onfliktbewaltigung und weıthın unverstäandlich gewordene
theologıische ede VON Schuld un! un!ugen Drewermann, Psychoanalyse und

Moraltheologie, ngs und Schuld, verstandlıch machen, versucht Drewer-
IMann, eiztere mıit der psychoanalytı-Matthiıas-Grunewald- Verlag, Maınz 1983, 208
schen Neurosenlehre exıstentiell vertie-Seıten fen. Die Neuroseformen : Zwangsneurose,
ysterIle, Depression un:! Schizoidie erwel-Um das espräc zwıschen katholischer

eologıe un! Psychoanalyse ist SC  =) ıch dem UtfLOTr 1mM IC der Sundenleh-
als „Notwendiıge Daseiınsvereinseltigun-beachtlicher Kooperatiıon 1mM pastoral-prak-

ıschen Bereich N1ıC gut este Daß dem SCH eines Lebens hne ott.: die Neurosen-
Tre der Psychoanalyse WITL. ‚„den moralı-iSt, geht nNn1ıCcC alleın aufdas ONTO der Psy-

chotherapeuten, jenem 99  an VO  5 weltlı- sierenden Oberflächenbeschreibungen der
hen Seelsorgern‘ (Freud), der nach der ‚Sunde un! gera einer ‚„theo-

logısche(n) hanomenologıe der ‚Sundeorstellung des Begruünders der Psycho-
analyse psychoanalytısc arbeıten sollte die zeıigt, W as edeutet, ın radıkaler (na-

denlosigkeit 1M eld der Gottierne ıch1mM ewußtseın, daß die „‚Vorganger 1ın der
Psychoanalyse die katholischen Seelsorger‘‘ selber 1ın Verzweıiılflung verkommen‘‘

Indem die eologı1e die psychoanalytı-Freud) ınd Auch Moraltheologen und Dog-
matıker bestreiten Dıs eutfe dieses VO.  - che NeurosenlehreZexıstentiell-persona-
TEeU! festgestellte Verwandtschaftsverhalt- len Vertiefung des unverstäandlıich geworde-

e  5 Schuld- un Sundentraktats heranzleht,nN1ıs zwıschen Psychoanalyse und eologıe,
aus ngst, OT1g1nNar theologische nhalte und instrumentalisıert S1e die Psychoanalyse als

„theologisches Erkenntnisorgan‘‘ eınrelıg10se Ausdrucksformen analytischen
„Zersetzungsversuchen‘‘ preiszugeben. Unternehmen, das ıch ebenso erfolgreich
Die ede VO.  - Schuld und Uun! ist eın sSol- un:! fruchtbar ausnımmt W1e jenes, das eıt
her Glaubensgegenstand, der heolog!1- TEeU: mıiıt umgekehrten Vorzeichen psycho-
scherseıits elfersüchtig bewacht un:! argwoh- analytıscherseıts praktiziert wırd (psycho-

analytısche Instrumentalısıerung der theolo-nısch gegenuber psychoanalytischen An-
naherungsversuchen abzugrenzen versucht Er ist der erste einer VOI Drewermann auf Tel
WITrd. Eıne Kehrtwende ın cdi1eser verfahren- anı angelegten ‚el.  e:; S1e MmMac. and das
verkrampften Sıtuation cheınt der T’heolo- ema Je  e, 1mM and das ema 'L’0od un! Ster-

ben ZU. Gegenstand des interdisziplinären (Ge-
und Psychoanalytiker Drewermann mıt spraches.
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gischen Schuld- un! Sundenlehre) Dre- statıstıiıschen Materılals Das uch cheıint MIT
emuhungen, dem darnı]ıederlie- unentbehrlich fur alle, die ıch uüuber den

genden Dıalog zwıschen Psychoanalyse un:! an der Okumene VOIL em ın Oster-
Moraltheologie/Dogmatik auf die Beıine reich riıchtig und objektıv informieren wol-
helfen, verdienen Beachtung. S1e erofinen len, wobel der sorgfältige erwels auf Quel-

len- un! egleıtlıteratur Wege jenen zeıgt,ungeahnte und überraschende BeruhrungSs-
punkte zwıschen wel verwandten 1SZ1plı- die mehr üuber Detaıiıls wı1ıssen wollen
Nell. Die Ausfuhrungen zeıgen, WwW1e ehr ıch „„Die Aussagen uüuber offnung un! Hof{if-
eologıe reanımleren kann, WenNnn S1Ee bereıt

nungen sollen tarker un: intensiıver wıirken
ist, diese Berührungspunkte 1ın den 1C als 1nNe mögliıche Entmutigung, die VO.  - der
nehmen un! psychoanalytısche atfen ber atsache der Grenze un! der egenbewe-den Menschen produktıv aufzugreifen. gung ausgeht Je nachdem, W1e WITr selber die

Akzente setzen, wIrd ıch zeigen, ob dıe
ıchael Scheuermann, Frankfurt aC. der Grenze un! die Aktivıtat der Ge-

genbewegung der die Dynamık der Hoff-Okumene S  > oben un vVvon untfen Nung ıch durchsetzt.‘“‘ Mıt olchen Aussagen
gehört Fries den ökumenischen Optim1-Chrıistine Gleixner, OÖOkumene eute, Ver-
ten Nach einer ehrlıchen, ja manchmal har-

lag eTOld, Wıen Munchen 1980, 232 Sel1-
ten

ten Darstellung der TeEeNzen der Okumene
und ihrer Gegenbewegungen zeichnet eın

eINTIC Frıes, Okumene Konfess1o0-
nen? Das KRıngen der ırche Kınheıt,

faszınlıerendes ıld paralleler Entwıcklun-
en 1ın en GrTo.  ırchen, sSe1l dıe charıs-

Verlag Jose  necht, Frankfurt 1977, 163 Sel- matısche Bewegung Oder die der monastı-
ten schen Erneuerung etiwa 1ın Taize), und g1bt

T’heodor Piffl-Percevic Alfred Stirne- Hoffnungszeichen, die uns AU!:  N den Kırchen
1TLOTLTL (1 VO.  5 Pro rıente), erıtatı 1ın Ca- der Driıtten Welt entstehen. '"Lenor selnes
rıtate Der Beıtrag des Kardınals önıg AB mutigenden un:! posıtıven Buches ist die
OÖkumenismus, Verlag Tyrolıa, Innsbruck Darstellung jJenes Trends, den INa mıiıt el-
Wıen Munchen 1981, Seiten; und Pro NeEe USCTUC. AaUSs der anglıkanıschen Neo-
Oriente, and Okumene onzıl nfehl- logıe als „branch-theory“‘ bezeichnet die
barkeıt, Tyrolıa-Verlag, Innsbruck Wıen ırche In Gestalt eines machtigen Baumes,
Munchen 1979, 239 Seıiten dessen verschlıeden geformte große un: le1-

Robert Hotz, akramente 1m echsel- Aste die verschlıedenen Kırchen einen
sple zwıschen Ost un! West. el Okume- ebenden, wohlfunktionierenden Organıs-
nısche eologıe, and 2‚ Benziger Verlag, IN1US bılden
Zurich Koln Gutersloher Verlagshaus
erd Mohn, Guüutersloh 1979, 344 Seıten Eiınen besonderen Beıtrag hat die iırche

Österreich unter Leıtung und Urc. dıeEkkart Sauser, SO nahe ST uns dıe Ost-
kırche, erlag 0OSe necht, Frankfurt 1980, Inıtiatıve VO  5 ardına. Oonıg ZU. Okumenl-
206 Seıten schen Dıalog geleıstet: der Stiftungsfonds

Reiner Strunk, Nachfolge Chriıst1i Erinne- Pro Orıente, der Jetz bald Te besteht,
hat Okumeniısche Geschichte gemachtrungen 1ne evangelısche Provokatıon,

Chr Kaılser Verlag, Munchen 1981, 264 Se1l- Der zu mts)ubiulaum des Eirzbischofs
ten VO.  > Wiıen erschlenene and WwIrd eingeleıtet

VO  S einem Lebenslauf des Kardınals und e1-
ach eliner kurzen hıstorıschen Darstel- Nel Darstellung selıner Okumeniıschen Groß-

lung der internationalen Okumenischen Be- tat. Er mentiert dann dıe Tätigkeıt des
egung stellt Gleixner VO. Standpunkt Stiftungsfonds Pro Orıente VO.  5 1964 DISs 1981
der romısch-katholischen ırche ausgehen rege Besuchtstätigkeıit, ortlau der el

den an der Dıaloge dar Als profunde gehaltenen Reden) egen der ußerordent-
Kennerin der öokumeniıschen Sıtuation biletet Liıcechen enge VO  - gebotenem aterıa. ist
S1e 1ne VO  } Quellen, okumenten un! dieses uch als Quelle fuüur spatere Okumen!n-
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